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1 Allgemein
1.1 Copyright © YASKAWA Europe GmbH

Dieses Dokument enthält geschützte Informationen von YASKAWA und darf außer in
Übereinstimmung mit anwendbaren Vereinbarungen weder offengelegt noch benutzt
werden.

Dieses Material ist durch Urheberrechtsgesetze geschützt. Ohne schriftliches Einver-
ständnis von YASKAWA und dem Besitzer dieses Materials darf dieses Material weder
reproduziert, verteilt, noch in keiner Form von keiner Einheit (sowohl YASKAWA-intern als
auch -extern) geändert werden, es sei denn in Übereinstimmung mit anwendbaren Ver-
einbarungen, Verträgen oder Lizenzen.

Zur Genehmigung von Vervielfältigung oder Verteilung wenden Sie sich bitte an:
YASKAWA Europe GmbH, European Headquarters, Hauptstraße 185, 65760 Eschborn,
Germany

Tel.: +49 6196 569 300

Fax.: +49 6196 569 398

E-Mail: info@yaskawa.eu.com

Internet: www.yaskawa.eu.com

Es wurden alle Anstrengungen unternommen, um sicherzustellen, dass
die in diesem Dokument enthaltenen Informationen zum Zeitpunkt der
Veröffentlichung vollständig und richtig sind. Das Recht auf Änderungen
der Informationen bleibt jedoch vorbehalten.

Die vorliegende Kundendokumentation beschreibt alle heute bekannten
Hardware-Einheiten und Funktionen. Es ist möglich, dass Einheiten
beschrieben sind, die beim Kunden nicht vorhanden sind. Der genaue
Lieferumfang ist im jeweiligen Kaufvertrag beschrieben.

Hiermit erklärt YASKAWA Europe GmbH, dass die Produkte und Systeme mit den grund-
legenden Anforderungen und den anderen relevanten Vorschriften übereinstimmen. Die
Übereinstimmung ist durch CE-Zeichen gekennzeichnet.

Für weitere Informationen zur CE-Kennzeichnung und Konformitätserklärung wenden Sie
sich bitte an Ihre Landesvertretung der YASKAWA Europe GmbH.

VIPA, SLIO, System 100V, System 200V, System 300V, System 300S, System 400V,
System 500S und Commander Compact sind eingetragene Warenzeichen der YASKAWA
Europe GmbH.

SPEED7 ist ein eingetragenes Warenzeichen der YASKAWA Europe GmbH.

SIMATIC, STEP, SINEC, TIA Portal, S7-300, S7-400 und S7-1500 sind eingetragene
Warenzeichen der Siemens AG.

Microsoft und Windows sind eingetragene Warenzeichen von Microsoft Inc., USA.

Portable Document Format (PDF) und Postscript sind eingetragene Warenzeichen von
Adobe Systems, Inc.

Alle anderen erwähnten Firmennamen und Logos sowie Marken- oder Produktnamen
sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen ihrer jeweiligen Eigentümer.

All Rights Reserved

EG-Konformitätserklärung

Informationen zur Konfor-
mitätserklärung

Warenzeichen

VIPA NetzwerklösungenAllgemein
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Wenden Sie sich an Ihre Landesvertretung der YASKAWA Europe GmbH, wenn Sie
Fehler anzeigen oder inhaltliche Fragen zu diesem Dokument stellen möchten. Ist eine
solche Stelle nicht erreichbar, können Sie YASKAWA Europe GmbH über folgenden Kon-
takt erreichen:

YASKAWA Europe GmbH, Ohmstraße 4, 91074 Herzogenaurach, Germany

Fax: +49 9132 744 29 1204

E-Mail: Documentation.HER@yaskawa.eu.com

Wenden Sie sich an Ihre Landesvertretung der YASKAWA Europe GmbH, wenn Sie Pro-
bleme mit dem Produkt haben oder Fragen zum Produkt stellen möchten. Ist eine solche
Stelle nicht erreichbar, können Sie den YASKAWA Kundenservice über folgenden Kon-
takt erreichen:

YASKAWA Europe GmbH,
European Headquarters, Hauptstraße 185, 65760 Eschborn, Germany

Tel.: +49 6196 569 500 (Hotline)

E-Mail: support@yaskawa.eu.com

1.2 Über dieses Handbuch
Das Handbuch beschreibt das VIPA Teleservice-Modul 910-1ENx0. Beschrieben wird
Aufbau, Projektierung und Anwendung.

Produkt Best.-Nr. ab Stand:
  HW

EN5-R/EN8-R 910-1ENx0 01

Das Handbuch ist geschrieben für Anwender mit Grundkenntnissen in der Automatisie-
rungstechnik.

Das Handbuch ist in Kapitel gegliedert. Jedes Kapitel beschreibt eine abgeschlossene
Thematik.

Als Orientierungshilfe stehen im Handbuch zur Verfügung:

n Gesamt-Inhaltsverzeichnis am Anfang des Handbuchs
n Verweise mit Seitenangabe

Das Handbuch ist verfügbar in:

n gedruckter Form auf Papier
n in elektronischer Form als PDF-Datei (Adobe Acrobat Reader)

Besonders wichtige Textteile sind mit folgenden Piktogrammen und Signalworten ausge-
zeichnet:

Dokument-Support

Technischer Support

Zielsetzung und Inhalt

Zielgruppe

Aufbau des Handbuchs

Orientierung im Dokument

Verfügbarkeit

Piktogramme Signalwörter

VIPA Netzwerklösungen Allgemein
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GEFAHR!
Unmittelbar drohende oder mögliche Gefahr. Personenschäden sind
möglich.

VORSICHT!
Bei Nichtbefolgen sind Sachschäden möglich.

Zusätzliche Informationen und nützliche Tipps.

1.3 Sicherheitshinweise
Das Teleservice-Modul ist konstruiert und gefertigt für:

n Kommunikation und Prozesskontrolle
n Allgemeine Steuerungs- und Automatisierungsaufgaben
n den industriellen Einsatz
n den Betrieb innerhalb der in den technischen Daten spezifizierten Umgebungsbedin-

gungen
n den Einbau in einen Schaltschrank

GEFAHR!
Das Gerät ist nicht zugelassen für den Einsatz

– in explosionsgefährdeten Umgebungen (EX-Zone)

Handbuch zugänglich machen für alle Mitarbeiter in

n Projektierung
n Installation
n Inbetriebnahme
n Betrieb

VORSICHT!
Vor Inbetriebnahme und Betrieb der in diesem Handbuch beschrie-
benen Komponenten unbedingt beachten:
– Änderungen am Automatisierungssystem nur im spannungslosen

Zustand vornehmen!
– Anschluss und Änderung nur durch ausgebildetes Elektro-Fachper-

sonal.
– Nationale Vorschriften und Richtlinien im jeweiligen Verwenderland

beachten und einhalten (Installation, Schutzmaßnahmen, EMV ...)

Zur Entsorgung des Geräts nationale Vorschriften beachten!

Bestimmungsgemäße Ver-
wendung

Dokumentation

Entsorgung

VIPA NetzwerklösungenAllgemein
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2 Hardware-Installation
n Bei der VIPA EN5-R/EN8-R-Serie industrieller Ethernet-Switches handelt es sich um

industrielle 5- und 8-Port Ethernet-Switches auf Einstiegsstufe, die die IEEE 802.3,
die IEEE 802.3u und die IEEE 802.3x mit 10/100M Voll-/Halbduplex und automati-
scher MDI/MDI-X-Erkennung unterstützen.

n Die EN5-R/EN8-R-Serie liefert 12/24/48 VDC (9,6 bis 60 VDC)/18 bis 30 VAC an
redundanter Eingangsleistung, die gleichzeitig an eine spannungsführende AC/DC-
Quelle angeschlossen werden kann. Die Switches sind für Standardbetriebstempera-
turen im Bereich von -10 bis 60 °C oder mit einem großen Betriebstemperaturbereich
von -40 bis 75°C ausgelegt und sind mit ihrem IP30-Metallgehäuse für eine raue
Industrieumgebung ausgelegt.

n Die EN5-R/EN8-R-Serie ermöglicht den Benutzern auch die Aktivierung oder Deakti-
vierung des Broadcast-Storm-Schutzes über die DIP-Schalter auf der Außenseite und
sorgt so für eine größere Vielseitigkeit bei ihrer Nutzung mit Anwendungen aus unter-
schiedlichen Branchen.

n Die EN5-R/EN8-R-Switches können ganz einfach auf DIN-Schienen sowie in Vertei-
lerkästen installiert werden. Durch die Tauglichkeit für DIN-Schienen und das IP30-
Metallgehäuse mit LED-Anzeigen sind die Plug-and-Play EN5-R/EN8-R-Switches
zuverlässig und einfach zu verwenden.

VORSICHT!
Dieses Gerät erfüllt Teil 15 der FCC-Bestimmungen. Der Betrieb ist von
den beiden folgenden Bedingungen abhängig: (1) Dieses Gerät darf
keine schädlichen Störungen verursachen und (2) dieses Gerät muss alle
empfangenen Störungen annehmen, auch Störungen, die einen unge-
wollten Betrieb verursachen können.

2.1 Panel-Layout

Übersicht

VIPA Netzwerklösungen Hardware-Installation
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1 Erdungsschraube
2 Anschlussklemme für Spannungsversorgung P1/P2
3 Wärmeableitungsöffnungen
4 DIP-Schalter
5 Spannungsversorgung P1 LED
6 Spannungsversorgung P2 LED
7 10/100BaseT(X)-Port
8 LED 10/100 Mbps des TP-Ports

VIPA NetzwerklösungenHardware-Installation
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9 Modellbezeichnung
10 Schraubloch für Wandmontage-Set
11 DIN-Schienen-Befestigungsplatte

2.2 Montageabmessungen

Einheit = mm (Zoll)

EN5-R

EN8-R

VIPA Netzwerklösungen Hardware-Installation
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2.3 Montage auf DIN-Schiene
Die DIN-Schienen-Befestigungsplatte aus Aluminium sollte bereits an der Rückwand des
Switches befestigt sein, wenn Sie ihn aus der Verpackung nehmen. Wenn Sie die DIN-
Schienen-Befestigungsplatte neu befestigen müssen, achten Sie darauf, dass die starre
Metallfeder wie in den folgenden Zeichnungen dargestellt nach oben zeigt.

1. Führen Sie die Spitze der DIN-Schiene in den Steckplatz genau unterhalb der
starren Metallfeder ein.

2. Die DIN-Schienen-Befestigungsplatte rastet wie angezeigt ein.

Um den VIPA Switch von der DIN-Schiene zu entfernen, führen Sie Schritt 1 und 2 in
umgekehrter Reihenfolge aus.

2.4 Wandmontage (optional)
Bei einigen Anwendungen ist es von Vorteil, den Switch wie in den folgenden Zeich-
nungen angezeigt an der Wand zu montieren.

1. Entfernen Sie die DIN-Schienen-Befestigungsplatte aus Aluminium von der Rück-
wand des Switches und befestigen Sie dann die Wandmontageplatten mit M3-
Schrauben wie im Bild auf der rechten Seite angezeigt.

VIPA NetzwerklösungenHardware-Installation
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2. Für die Montage des Switches an der Wand sind 4 Schrauben erforderlich. Orien-
tieren Sie sich am Switch, mitsamt den angebrachten Wandmontageplatten, um die
korrekte Positionierung der 4 Schrauben zu kennzeichnen. Die Schraubenköpfe
sollten einen Durchmesser von weniger als 6,0 mm und die Schafte einen Durch-
messer von weniger als 3,5 mm aufweisen.

ð
Stellen Sie vor dem Anbringen der Schrauben in der Wand
sicher, dass Schraubenkopf und -schaft von der Größe her
geeignet sind, indem Sie die Schraube in eine der schlüssel-
lochförmigen Öffnungen der Wandmontageplatten einführen.

Ziehen Sie die Schrauben nicht ganz fest, lassen Sie einen Spielraum von etwa
2 mm, damit Platz ist, um die Wandmontageplatte zwischen die Wand und die
Schrauben zu schieben.

3. Führen Sie nach der Fixierung der Schrauben in der Wand die vier Schraubenköpfe
durch die großen Bereiche der schlüssellochförmigen Öffnungen ein und schieben
Sie dann den Switch wie angezeigt nach unten. Ziehen Sie die vier Schrauben fest,
um die Stabilität zu erhöhen.

2.5 ATEX-Informationen
n Zertifikat Nummer DEMKO 10 ATEX 0909900X
n Umgebungstemperaturbereich (-40°C ≤ Tamb ≤ 75°C)
n Zertifizierung (Ex nA nC IIC T4 Gc)

VIPA Netzwerklösungen Hardware-Installation
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n Abgedeckte Normen (EN 60079-0:2012, EN 60079-15:2010)
n Die Bedingungen für die sichere Verwendung:

– Die betreffenden Geräte sind für die Verwendung bei einer Umgebungstempe-
ratur von -40°C ≤ Tamb ≤ +75°C vorgesehen.

– Die betreffenden Geräte sind in einem IP54-Gehäuse zu installieren.
– Die betreffenden Geräte sind zur Verwendung in einem Bereich mit einem Ver-

schmutzungsgrad von höchstens 2 gemäß IEC 60664-1 vorgesehen.
– Für die Spannungsversorgung der betreffenden Geräte sind Leiter zu verwenden,

die für eine Umgebungstemperatur von 100°C geeignet sind.

2.6 Verdrahtungsanforderungen

WARNUNG!
Safety First!
Stellen Sie die Stromversorgung ab, ehe Sie Module oder Drähte
trennen. Die korrekte Versorgungsspannung wird auf der Produktkenn-
zeichnung aufgeführt. Prüfen Sie die Spannung Ihrer Stromquelle, um
sicherzugehen, dass Sie die korrekte Spannung verwenden. Verwenden
Sie KEINE höhere Spannung als die auf der Produktkennzeichnung auf-
geführte Spannung. Diese Geräte müssen über eine SELV-Quelle ver-
sorgt werden, wie sie in der Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG und
2004/108/EG definiert wird.

WARNUNG!
Berechnen Sie den maximal möglichen Strom in jedem Stromkabel und
gemeinsamen Kabel. Beachten Sie alle elektrischen Codes, die den für
jede Drahtstärke zulässigen Höchststrom vorgeben. Übersteigt der Strom
die Grenzwerte, könnte die Verdrahtung überhitzen und schwere
Schäden an Ihren Betriebsmitteln hervorrufen.

Lesen und befolgen Sie in jedem Fall diese wichtigen Richtlinien:
n Verwenden Sie bei der Verdrahtung von Strom und Geräten separate Pfade. Müssen

sich die Pfade für Leistungs- und Geräteverdrahtung kreuzen, stellen Sie sicher, dass
die Drähte am Kreuzungspunkt senkrecht sind!

n Lassen Sie die Signal- oder Kommunikationsverdrahtung und die Leistungsverdrah-
tung nicht durch denselben Verdrahtungskanal laufen. Drähte mit unterschiedlichen
Signaleigenschaften sollten getrennt voneinander geleitet werden, um Störungen zu
vermeiden!

n Sie können die über einen Draht übertragene Signalart zur Festlegung heranziehen,
welche Drähte voneinander getrennt gehalten werden sollten. Die Faustregel lautet,
dass Verdrahtungen mit ähnlichen elektrischen Eigenschaften gebündelt werden
können!

n Halten Sie Eingangs- und Ausgangsverdrahtung getrennt!
n Die Kennzeichnung der Verdrahtung zu allen Geräten im System, wenn notwendig,

wird dringend empfohlen!

2.7 Erdung des Switches
Erdung und Leitungsführung helfen dabei, die Auswirkungen von Rauschen durch elekt-
romagnetische Störungen (EMI) zu begrenzen. Lassen Sie vor dem Anschluss von
Geräten den Masseanschluss von der Masseschraube bis zur Massefläche laufen.

VIPA NetzwerklösungenHardware-Installation
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VORSICHT!
Dieses Produkt soll auf eine gut geerdete Oberfläche, zum Beispiel eine
Metallplatte, montiert werden.

2.8 Verdrahtung der redundanten Spannungsversorgungen
Die beiden oberen Kontakte und die beiden unteren Kontakte der 4 Kontakte am
Anschlussklemmenstecker auf der Oberseite des Switches werden für die beiden AC/DC-
Eingänge des Switches verwendet. Hier werden die Ansichten der Ober- und Vorderseite
eines der Anschlussklemmensteckers gezeigt.

1. Führen Sie die negativen/positiven AC/DC-Drähte in die V-/V+-Anschlüsse ein.

2. Damit sich die AC/DC-Drähte nicht lösen können, ziehen Sie die Schraube zur
Drahtfixierung vor dem Anschlussklemmenstecker mit einem kleinen Schlitz-
Schraubendreher fest.

3. Führen Sie die Kunststoffstifte des Anschlussklemmensteckers in die Aufnahme an
der Anschlussklemme ein, der sich auf der Oberseite des Switches befindet.

VORSICHT!
Bevor Sie den Switch an die AC/DC-Eingänge anschließen, stellen Sie
sicher, dass die Spannung der AC/DC-Quelle stabil ist.

2.9 Kommunikationsverbindungen
Die EN5-R-Modelle haben 5 10/100BaseT(X) Ethernet-Ports. Die EN8-R-Modelle haben
8 10/100BaseT(X) Ethernet-Ports.

2.9.1 10/100BaseT(X) Ethernet-Port-Anschluss
Die 10/100BaseT(X)-Ports auf der Vorderseite des Switches werden zum Anschluss von
ethernetfähigen Geräten verwendet. Unten zeigen wir Belegungen sowohl für MDI- Ports
(Typ NIC) als auch für MDI-X-Ports (Typ HUB/Switch) sowie Verdrahtungspläne für
Durchgangskabel und gekreuzte Ethernetkabel an.

VIPA Netzwerklösungen Hardware-Installation
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Belegungen MDI-Port

Pin Signal

1 Tx+

2 Tx-

3 Rx+

6 Rx-

Belegungen MDI-X-Port

Pin Signal

1 Rx+

2 Rx-

3 Tx+

6 Tx-

2.10 Redundante Spannungsversorgungen
Beide Spannungsversorgungen können gleichzeitig an spannungsführende DC-Quellen
angeschlossen werden. Fällt eine Stromquelle aus, fungiert die andere spannungsfüh-
rende Quelle als Backup und versorgt den EN5-R/EN8-R automatisch mit Strom.

Belegungen 10/100Base
T(X) RJ45

RJ45 (8-polig) zu RJ45 (8-
polig) Durchgangskabel

RJ45 (8-polig) zu RJ45 (8-
polig) gekreuzte Kabelfüh-
rung

VIPA NetzwerklösungenHardware-Installation
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2.11 Einstellungen DIP-Schalter
Die Standardeinstellung für jeden DIP-Schalter ist AUS. In der folgenden Tabelle wird die
Wirkung erläutert, wenn der DIP-Schalter auf die Position AN gestellt wird.

DIP-Schalter Einstellung Beschreibung

---- Hat keine Funktion (bleibt künftiger Nutzung vorbe-
halten).

BSP AN Aktiviert Broadcast-Storm-Schutz

AUS Deaktiviert Broadcast-Storm-Schutz

VORSICHT!
Schalten Sie den Switch aus und dann wieder ein, um die DIP-Schalter-
einstellungen aktiv zu aktualisieren.

2.12 LED-Anzeigen
Die Vorderseite des VIPA Ethernet Switches enthält verschiedene LED-Anzeigen. In der
untenstehenden Tabelle wird die Funktion jeder LED beschrieben.

LED Farbe Status Beschreibung

P1 Orange An P1 wird mit Spannung versorgt.

Aus P1 wird nicht mit Spannung versorgt.

P2 Orange An P2 wird mit Spannung versorgt.

Aus P2 wird nicht mit Spannung versorgt.

10M Gelb An 10 Mbps-Link des TP-Ports ist aktiv.

Blinkt Daten werden mit 10 Mbps übertragen.

Aus 10 Mbps-Link des TP-Ports ist nicht aktiv.

100M Grün An 100 Mbps-Link des TP-Ports ist aktiv.

Blinkt Daten werden mit 100 Mbps übertragen.

Aus 100 Mbps-Link des TP-Ports ist nicht aktiv.

2.13 Automatische MDI/MDI-X-Verbindung
Mit der automatischen MDI/MDI-X-Funktion können Benutzer die 10/100BaseTX-Ports
des Switches an alle Ethernet-Geräte anschließen, ohne dass sie dabei auf den Typ des
für die Verbindung verwendeten Ethernet-Kabels achten müssen. Das bedeutet, dass Sie
für die Verbindung des Switches mit Ethernet-Geräten entweder ein Durchgangskabel
oder ein gekreuztes Kabel verwenden können.

VIPA Netzwerklösungen Hardware-Installation
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2.14 Dual-Speed-Funktionalität und Switching
Der mit 10/100 Mbps geschaltete RJ45-Port des VIPA Switches handelt mit dem verbun-
denen Gerät automatisch die von beiden Geräten unterstützte schnellste Datenübertra-
gungsrate aus. Alle Modelle des VIPA Switches sind Plug-and-Play Geräte, sodass
weder bei der Installation noch bei der Wartung eine Softwarekonfiguration erforderlich
ist. Der Voll-/Halbduplexmodus für die geschalteten RJ45-Ports ist benutzerabhängig und
wechselt (durch Autonegotiation) zu Voll- oder Halbduplex, je nach der vom angeschlos-
senen Gerät unterstützten Übertragungsgeschwindigkeit.

2.15 Switching, Filterung und Weiterleitung
Bei jedem Paket, das an einem der geschalteten Ports ankommt, wird die Entscheidung
getroffen, es entweder zu filtern oder weiterzuleiten. Pakete mit Quell- und Zieladressen
aus demselben Port-Segment werden gefiltert, womit jene Pakete auf einen Port
beschränkt werden und das restliche Netzwerk sie nicht verarbeiten muss. Ein Paket mit
einer Zieladresse in einem anderen Port-Segment wird zum geeigneten Port weiterge-
leitet und nicht an Ports gesendet, wo es nicht benötigt wird. Pakete, die zur Aufrechter-
haltung des Netzwerkbetriebs benötigt werden (zum Beispiel gelegentlich verschickte
Multicast-Pakete) werden an alle Ports weitergeleitet. Der Switch arbeitet im Umschalt-
modus zwischen Speichern und Weiterleiten, womit fehlerhafte Pakete eliminiert werden
und bei starker Auslastung des Netzwerks eine Höchstleistung erreicht werden kann.

2.16 Switching und Adressenlernen
Der Switch hat eine Adresstabelle, die bis zu 1024 Adressen umfassen kann, sodass er
für eine Verwendung mit großen Netzwerken geeignet ist. Die Adresstabellen besitzen
eine Selbstlernfunktion, sodass der Switch automatisch bei den neuen Datenpunkt-Positi-
onen auf dem aktuellen Stand ist, wenn Datenpunkte hinzugefügt, entfernt oder von
einem Segment in ein anderes verschoben werden. Ein Adressalterungs-Algorithmus
sorgt dafür, dass die am seltensten genutzten Adressen gelöscht und durch neuere, häu-
figer verwendete Adressen ersetzt werden. Schalten Sie die Einheit aus und dann wieder
ein, um den Adresspuffer zurückzusetzen.

Alle RJ45 Ethernet-Ports des Switches unterstützen unabhängig voneinander die Autone-
gotiation für Geschwindigkeiten im 10BaseT- und 100BaseTX-Modus und der Betrieb
erfolgt in Übereinstimmung mit der IEEE 802.3u-Norm. Das bedeutet, dass einige Daten-
punkte bei 10 Mbps betrieben werden könnten, während andere Datenpunkte gleichzeitig
bei 100 Mbps betrieben werden. Die Autonegotiation erfolgt, wenn eine RJ45-Kabelver-
bindung hergestellt wird, und bei jeder Aktivierung eines LINKS. Der Switch kündigt seine
Fähigkeit an, Übertragungsgeschwindigkeiten von entweder 10 Mbps oder 100 Mbps zu
verwenden, wobei von dem Gerät am anderen Ende des Kabels erwartet wird, dass es
Ähnliches ankündigt. Je nach Typ des verbundenen Geräts führt dies zu einer Überein-
kunft, eine Betriebsgeschwindigkeit von entweder 10 Mbps oder 100 Mbps zu wählen.
Wird ein Switch-RJ45-Ethernet-Port an ein Non-negotation Gerät angeschlossen, wird er
standardmäßig auf die Geschwindigkeit von 10 Mbps und den Halbduplexmodus einge-
stellt, wie es den Anforderungen der IEEE 802.3u-Norm entspricht.

Autonegotiation und Dreh-
zahlwächter
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2.17 Spezifikationen
Technologie

Standards IEEE 802,3 für 10BaseT,

IEEE 802.3u für 100BaseT(X)

IEEE 802.3x für Flusssteuerung

Verarbeitungstyp Speichern und Weiterleiten

Flusssteuerung IEEE802.3x Flusssteuerung, Rückstau-Flusssteuerung

Schnittstelle

RJ45-Ports 10/100BaseT(X) mit Auto Negotiation Speed, Voll-/Halb-
duplex-Modus und automatischer MDI/MDI-X-Verbindung

LED-Anzeigen P1, P2 (Spannungsversorgung), 10/100M (TP-Port)

DIP-Schalter Master, Koppler, Turbo-Ring, Reserve

Strom

Eingangsspannung 12/24/48 V= (9,6 bis 60 V=), 18 bis 30 V~ (47 bis 63 Hz)

Eingangsstrom (@ 24 V) EN5-R: Max. 0,1 A

EN8-R: Max. 0,13 A

Verbindung Entfernbarer Anschlussklemmenstecker mit 4 Kontakten

Überstromschutz 1,1 A

Verpolungsschutz Vorhanden

Physikalische Merkmale

Gehäuse Schutzart IP30, Metallgehäuse

Abmessungen 50 x 115 x 70 mm (EN8-R-Modelle)

30 x 115 x 70 mm (EN5-R-Modelle)

Gewicht 275 g (EN8-R-Modelle)

175 g (EN5-R-Modelle)

Installation DIN-Schiene, Wandmontage (optionales Set)

Umgebungsgrenzwerte

Betriebstemperatur 0 bis 60°C (32 bis 140°F)

Lagertemperatur -40 bis 85°C (-40 bis 185°F)

Relative Umgebungsfeuch-
tigkeit

5% bis 95% (nicht kondensierend)

Aufsichtsrechtliche Zulassungen

Sicherheit UL 508

Explosionsgefährdeter
Betriebsraum

UL/cUL Klasse I, Division 2, Gruppen A, B, C und D;
ATEX-Zone 2, Ex nA nC IIC T4 Gc

EMI FCC Teil 15, CISPR (EN 55022) Klasse A

VIPA Netzwerklösungen Hardware-Installation

Spezifikationen 

HB175 | ENS | 910-1ENx0 | de | 20-35  17



Technologie

EMS EN 61000-4-2 (ESD), Level 3

EN 61000-4-3 (RS), Level 3

EN 61000-4-4 (EFT), Level 3

EN 61000-4-5 (Surge), Level 3

EN 61000-4-6 (CS), Level 3

EN 61000-4-8

EN 61000-4-11

Schock IEC 60068-2-27

Freier Fall IEC 60068-2-32

Schwingen IEC 60068-2-6

Garantie 5 Jahre
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